
 
 
 

 
 

TOURENBERICHT 
 

Veranstaltung: Wanderung Ruine Seisenburg 

 

Datum: 26. Oktober 2016 

Organisator: Wosmik Gerhard 

Teilnehmer:   10 Wanderer 

Wetter: Hochnebel und Nebel 

 

Route/Gehzeit/Höhenmeter/Sonstiges: 

 
Ausgangspunkt war der Parkplatz im Ort Dörfl bei Pettenbach. Zuerst 
ging es ganz gemütlich auf Asphalt bergan, anschließend auf einem 
Schotterweg durch den herbstlich verfärbten Mischwald. Es dauerte 
nicht lange und wir trafen auf den ersten Feuersalamander. Im Laufe 
der Wanderung kreuzten sicher über 15 Salamander unseren Weg. Das 
letzte Stück des Weges war etwas steiler angelegt und trieb den 
„Wanderpensionisten“ die Schweißperlen auf die Stirn. Nun wurde eine 
ausgiebige Pause eingelegt und die Burgruine besichtigt. Als nächstes 
Ziel stand der Pernecker Kogel (1.080 m) auf dem Plan. Doch der 
Nebel wurde immer dichter, und so wurde auf ca. 1.000 m beschlossen 
den Gipfel „links“ liegen zu lassen und gleich zum Gasthaus Beer zu 
wandern. Hier wurden riesige Portionen serviert, doch bei einigen ließ 
die Qualität etwas zu wünschen übrig. Der Rückweg führte zur 
Wallfahrtskirche Magdalensberg, die auch besichtigt wurde. Das letzte 
Stück des Rückweges ging über Stock und Stein querfeldein zum 
Parkplatz zurück. 
Gesamtgehzeit: Für die 11 Kilometer und 500 Höhenmeter wurden 4 
Stunden benötigt. 


